
   

Aufnahmestatistik der im Jahr 2018 angemeldeten Jugendlichen

vermittelt durch         angemeldet  aufgenommen 

Verwandte und Bekannte  32 24
Berufsfachschulen,  19 15
Brückenangebote, Lehrkräfte 

Soziale Institutionen/Sozialamt 18 13
Berufsberatungen 11 7 
Ausbildungsbetriebe 9 9
Motivationssemester 6 4
Amt für Berufsbildung 4 3 
andere 4 3 
IV-Stellen 4 2
Berufsbeistandschaften  3 1
Selbstanmeldungen  1 1
RAV  1 0
Total Jugendliche                                         112                                   82

 
Gründe für die Anmeldung             angemeldet    aufgenommen

Lehrvertragsauflösungen 39 31
Lehrstellensuche 21 13 
benötigt Begleitung 18 11
Bedarf an schulischer Unterstützung  11 11  
drohende Lehrvertragsauflösung 9 5
Kandidat wünscht Begleitung  9 7
Qualifikationsverfahren nicht bestanden 4 3
Probleme im Lehrbetrieb 1 1
Total angemeldete Jugendliche      112                               82    

Dank getroffenen Massnahmen liegt 

die Weiterbeschäftigungsquote mit 

92.1%  wieder über der Vorgabe. 

76 von 80 Lehrabsolventen haben im Berichtsjahr mit ihrem 

Lehrabschluss ein bedeutendes Erfolgserlebnis gefeiert. 

Unsere Stiftung hat somit die Zielvorgabe mit einer Ab-

schlussquote von 95% erneut deutlich übertroffen. Sehr 

erfreulich hat sich die Weiterbeschäftigungsquote entwickelt: 

Sie liegt jetzt mit 92.1 % wieder über der Vorgabe. Die Intensi-

vierung der Unterstützung für diese Betreuungsgruppe 

und die Verlängerung der Begleitung haben sich positiv 

ausgewirkt. 

Insgesamt standen unsere Ausbildungsberater im Berichts-

jahr mit 354 Jugendlichen in Kontakt. 192 Kandidaten wurden

per Stichtag 31.12.2018 aktiv begleitet. Bei der restlichen 

Anzahl handelt es sich etwa zur Hälfte um Austritte von er-

folgreichen Lehrabsolventen. Nahezu 30% der Jugendlichen 

trat aus diversen Gründen vorzeitig aus. Knapp 10% der 

Kandidaten waren Ende Dezember 2018 im Aufnahmever-

fahren und rund 15% der Angemeldeten wurden nicht aufge-

nommen.

Die Hauptgründe für Austritte vor Programmende sind feh-

lende Bereitschaft zur kooperativen Zusammenarbeit oder 

Beendigung der Begleitung auf Wunsch der Jugendlichen. 

Austritte erfolgen aber auch, weil keine weitere Unterstüt-

zung mehr erforderlich ist oder weil Jugendliche aus gesund-

heitlichen oder anderen Gründen teils an andere Institutionen

weitervermittelt werden. 

Die Anzahl der Aufnahmen war im Vergleich zum Vorjahr 

leicht rückläufig. Im Gegenzug haben wir vermehrt Jugendliche 

aufgenommen, die einen erhöhten Aufwand für eine in-

tensivere Betreuung benötigen. Nach wie vor ist der Anteil 

der begleiteten Jugendlichen hoch, die aufgrund einer Lehr-

vertragsauflösung aufgenommen wurden: Nahezu 40% ge-

hörten dieser Risikogruppe an. Durch koordinierte Beglei-

tungen können oftmals rasche Anschlusslösungen gefunden

werden. 

 

Jahresbericht 2018

Am Förderprogramm beteiligte Unternehmen 230

Aktiv begleitete Jugendliche 
nach Wohnort   Stand 31.12.2018                                              192   
     

Abschlussquote

Beschäftigungsquote

                                           Appenzell AR

 55                   Graubünden

87                                                 St. Gallen                        

Zürich   1

Aargau 1

Thurgau         15

           
                             

Begleitete Jugendliche   192  Stand 31.12.2018           
 
           
           
           
           
           
                                 
           
  

a) nach Ausbildungssituation

 126  in Ausbildung mit Lehrvertrag 
   36  keine Schule/keine Beschäftigung
 19 nur Arbeit/Praktikum
 5  Praktikum mit Schule
 6  nur Schule

 

b) nach Geschlecht

 129 männlich  66 %
   63 weiblich     34 %

 

c) nach Nationalität

127 Schweizer                            66 %
    65 andere Nationalitäten    34 %

Begleitete Jugendliche insgesamt 2000–2018 1898

Glarus                       27

8 9

Erfolgreiche            effektiv      Vorgabe
Abschlüsse                      95%            80 %

Im Sommer 2018 abgeschlossene 
Ausbildungen                                          80
bestanden                                                 76
nicht bestanden                                        4

Beschäftigung        effektiv      Vorgabe
nach Abschluss             92.1%           90 %  

Einsatz der Jugendlichen nach  

erfolgreichem Abschluss  
der Ausbildung                                        76
Arbeit mit Vertrag                                  55
absolviert eine Anschlusslehre/ 
Weiterbildung                                         15
noch keine Anschlusslösung                 6

6

informiertZahlen 

und Fakten


